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DIE GESTALTUNG DES UNTER-
RICHTS, DIE INDIVIDUALISIERUNG 
DER LERNWEGE UND DIE BEGLEI-
TUNG DER LERNPROZESSE SOWIE 
DIE BETREUUNG WERDEN DURCH 
DIE ZUSÄTZLICHEN RÄUME VER-
BESSERT. LERNEN, FORSCHEN UND 
EXPERIMENTIEREN IST NUN AUCH 
IN DER FREIZEIT MÖGLICH.

RAHMENBEDINGUNGEN
Die Ludwig-Hoffmann-Grundschu-
le ist eine offene Ganztagsschule für 
die Klassen 1 bis 6. Sie verknüpft die 
Halbtagsschule mit einer ergänzen-
den Früh-, Nachmittags-, Spät- und 
Ferienbetreuung. „Miteinander – Für-
einander“ ist der Grundgedanke der 
Ludwig-Hoffmann-Grundschule, der 
für ein gemeinsames Lernen und Le-
ben in der Gruppe steht.

Der Unterricht wird in jahrgangsbe-
zogenen Klassen organisiert. In der 
Schulanfangsphase (Klasse 1 und 2) 
findet regelmäßig jahrgangsgemisch-
ter Unterricht statt. Schwerpunkt liegt 
hier unter anderen in der Gestaltung 
von individuellen Lernwegen, der Pro-
jektarbeit und kooperativen Arbeits-
formen.

Die Schule stärkt die mathema-
tisch-naturwissenschaftliche Profilie-
rung der Schülerinnen und Schüler 
durch verschiedene Angebote (zum 
Beispiel Mathe- und Lernwerkstatt, 
Schulgarten, AGs mit mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen Inhal-
ten). 

Eigenes Leitbild
Im Leitbild der Schule spielen Lernen 
von Toleranz, Verständnis für ande-
re, Hilfsbereitschaft und Anstrengung 

beim Lernen eine zentrale Rolle.  Im 
Rahmen der Gewaltprävention wer-
den so zum Beispiel Streitschlichtende 
ausgebildet und das soziale Lernen in 
allen Klassen organisiert. In einer vom 
Fortbildungsinstitut für die pädagogi-
sche Praxis e.V. (FiPP e.V.) betreuten 
Schulstation fördern eine Sozialpäda-
gogin und eine Erzieherin insbesonde-
re die sozialen Kompetenzen.

Fördern und Fordern wird groß ge-
schrieben
Das Fördern und Fordern aller Kinder 
entsprechend ihrer Fähigkeiten und 
Fertigkeiten ist ein Hauptschwerpunkt 
in der Unterrichts- und Erziehungs-
arbeit. So gibt es zahlreiche Ange-
bote zum Beispiel bei Lese-Recht-
schreib-Schwäche, Dyskalkulie, 
Konzentrations- und Wahrnehmungs-
problemen sowie Hochbegabung. 
Eine große Vielfalt an Arbeitsgemein-
schaften betreuen die Bereiche Sport, 
Musik, Tanz, kreatives Gestalten, The-
ater, Mathematik und Naturwissen-
schaften.

PROJEKTINHALT
Das Projekt zeichnet sich nicht nur 
durch die ermöglichten Raumerwei-
terungen aus, sondern auch durch 
den partizipatorischen Prozess, der 
zu dem Neubau führte. Im Rahmen 
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der Erarbeitung der Aufgabenstel-
lung für einen Architekturwettbewerb 
wurden neben den Fachämtern auch 
Anwohnerinnen und Anwohner, Lehre-
rinnen und Lehrer sowie Schülerinnen 
und Schüler eingebunden. Nach Aus-
wahl des Wettbewerbssiegers durch 
eine Fachjury entstand im ersten 
Quartal 2009 ein umsetzungsfähiger 
Entwurf, der die Interessen aller Betei-
ligten berücksichtigte.

Bis 2011 wurden mit dem Erweite-
rungsneubau Räume mit einer Ge-
samtfläche von mehr als 1.000 m² 
geschaffen. Neben neuen Klassen-
räumen für die Jahrgangsstufen 1 bis 
3 entstanden für die Schülerinnen 
und Schüler ein Mehrzweckraum, eine 
Lernwerkstatt, ein Computerraum und 
eine Kinderküche. Weitere Räume (25 
m² bis 34 m²) können zur Betreuung, 
Förderung und für die Unterrichtsar-
beit genutzt werden.

Durch den Ergänzungsneubau konn-
ten auch im Hauptgebäude neue Räu-
me geschaffen werden. In Kooperati-
on mit der Schule am Friedrichshain 
wurde hier eine größere Bibliothek 
aufgebaut und ein Psychomotorik-
raum geschaffen. Es bestand nun die 
Möglichkeit, fehlende Fachräume 
(Kunst, Englisch), Teilungsräume und 
einen weiteren Betreuungsraum für die 

ergänzende Förderung und Betreuung 
einzurichten. Im Hauptgebäude wer-
den jetzt überwiegend Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen 4 bis 
6 unterrichtet.

KONKRETE ERGEBNISSE
Im Ergänzungsneubau erfolgte die 
Einrichtung aller Räume und der WC-
Anlagen altersgerecht (5 1/2 bis 10 
Jahre). Es werden im Gebäude die 
Schulanfangsphase (1./2. Klasse) und 
die 3. Jahrgangsstufe unterrichtet und 
betreut (ca. 230 Schülerinnen und 
Schüler).

Die drei Klassenräume eines Päda-
gogenteams befinden sich in unmit-
telbarer Nachbarschaft (zum Beispiel 
1a – 2a – 3a). Für jedes Team stehen 
zwei weitere kleine Räume zwischen 
den Klassenräumen zur gemeinsamen 
Nutzung für den Unterricht, die Förde-
rung und die Betreuung zur Verfügung.

Räume schaffen auch inhaltlich neue 
Möglichkeiten
Die Gestaltung des Unterrichts, die 
Individualisierung der Lernwege, die 
Begleitung der Lernprozesse und die 
Betreuung werden durch die zusätz-
lichen Räume unterstützt. Klassen 
können bei Bedarf für Projektarbeit 
räumlich geteilt sowie Schülerinnen 

und Schüler mit besonderem Förder-
bedarf separat unterrichtet werden. 
Lernen, Forschen und Experimentieren 
ist nun auch in der Freizeit möglich. 
In der Lernwerkstatt wird regelmäßig 
mit einer kooperierenden Kinderta-
gesstätte gemeinsam mit Grundschul-
kindern an naturwissenschaftlichen 
Themen geforscht. Im Rahmen des 
Sachunterrichts, von Projekten und 
Arbeitsgemeinschaften können die 
Schülerinnen und Schüler in der Lern-
werkstatt hämmern, sägen, Modelle 
bauen und experimentieren.

Mehrzweckraum entlastet die Ge-
samtstruktur
Im Computerraum sammeln die 
Schülerinnen und Schüler erste Er-
fahrungen am PC. Mit der Kinder-
küche besteht nun die Möglich-
keit, die gesunde Ernährung der 
Kinder zu fördern. Aber auch für 
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Klassenfeste und Schulhöhepunkte wird 
die Kinderküche genutzt. Durch die gute 
Anbindung an den Mehrzweckraum 
und den Außenbereich fanden hier 
schon zahlreiche Veranstaltungen 
gemeinsam mit den Eltern statt (zum 
Beispiel Schulfest, Lichterfest, Klassen-
feiern).

Der Mehrzweckraum wird überwie-
gend als Mensa für ca. 220 Schüle-
rinnen und Schüler genutzt. Aber auch 
Arbeitsgemeinschaften werden hier 
organisiert. Als Versammlungsraum 
steht er der Ludwig-Hoffmann-Grund-
schule und der Schule am Friedrichs-
hain zur Verfügung, da beide Schulen 
über keinen größeren geeigneten 
Raum verfügen.

Im Hauptgebäude wurde durch den 
Neubau eine Umstrukturierung der 
Räume notwendig, da sich hier nur 
noch die Klassenräume der Jahr-
gangsstufen 4 bis 6 befinden. Jeweils 
eine Jahrgangsstufe mit drei Klassen 
befindet sich jetzt auf einer Etage. Die 
zusätzlich geschaffenen Fach- und 
Teilungsräume, der neu eingerichtete 
Psychomotorikraum und die größere 
Bibliothek verbessern nachhaltig die 
Bildungs- und Erziehungsarbeit im 
Ganztag.

Die Aula im Hauptgebäude, die 
durch zwei Schulstandorte als Mensa 

genutzt wird, konnte entlastet werden 
und die Essenausgabe erfolgt nun we-
sentlich ruhiger.

NACHHALTIGKEIT
Mit einer bedarfsorientierten Ausstat-
tung an Bildungseinrichtungen wird 
das Quartier langfristig gesichert und 
bleibt weiterhin attraktiv für Familien 
mit Kindern im schulpflichtigen Alter. 
Durch die neu geschaffenen Räume 
und die damit verbundenen besse-
ren Lernbedingungen wird ein Beitrag 
geleistet, mittel- und langfristig das 
Bildungs- und Qualifikationsniveau 
der Schülerinnen und Schüler zu ver-
bessern.

Darüber hinaus können Eltern und In-
teressierte stärker in den Lernprozess 
und die Freizeitaktivitäten integriert 
werden. Die Zusammenarbeit mit der 
benachbarten Jugendfreizeiteinrich-
tung „Regenbogenhaus“ (FiPP e.V.)
schafft Synergien, die den Kindern des 
Quartiers zugutekommen. Sowohl El-
tern als auch Schülerinnen und Schü-
ler werden zum Mitmachen motiviert 
und damit das bürgerschaftliche En-
gagement vor Ort gefördert.

MIT DEM ERWEITERUNGSBAU WUR-
DEN RÄUME MIT EINER GESAMTFLÄ-
CHE VON MEHR ALS 1.000 M² GE-
SCHAFFEN.
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